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DER MANN, DER ALLES KANN
Porträt Uwe Sprick

Der handwerkliche Tausendsassa hat ein lan-
ges und bewegtes Berufsleben hinter sich. Be-
reits mit 15 Jahren verdiente er sein erstes 
Geld im Garten- und Landschaftsbau. Be-
reits mit 19 bediente er eigenverantwortlich 
ein Betonmischwerk als Anlagenführer. „Ich 
lerne bis heute viel durch Abgucken von an-
deren und traue mir zu, es selbst zu machen.“ 
Der 58-jährige sagt von sich, dass er hin und 
wieder aufbrausen könne, aber danach sei 
schnell wieder alles gut.

Wenn andere ein Auto oder Motorrad 
kaufen
Im jungen Alter von 19 Jahren kaufte sich 
Uwe Sprick eine alte Fachwerkkate Baujahr 
1890 mit Reetdach in Osterstedt. „Mir war es 
wichtiger erst einmal eine feste Bleibe zu ha-
ben, als mein Geld für Autos und Motorräder 
auszugeben“, begründet er die für sein Alter 
untypische Entscheidung. Nach und nach 

restaurierte er die Kate mit viel Liebe zum De-
tail. Mit Ausnahme der Elektroinstallation hat 
er fast alles selbst gemacht. 

Mein größter Fang, meine Frau
Angeln ist seit vielen Jahren seine große Lei-
denschaft. Einen Hecht mit 1,10 m von Kopf 
bis zur Schwanzflosse nennt der gebürtige Se-
hestedter allerdings nur seinen zweitgrößten 
Fang. „Mein mit Abstand größter Fang ist 
meine Lebenspartnerin Monika.“ Das Paar 
lebt seit über 30 Jahren glücklich zusammen 
und beide denken immer häufiger darüber 
nach, nun doch zu heiraten. Der Labrador-
Mischling Emil gehört mit zur Familie.

Mit dem Kite-Buggy auf Havanna-Beach
Dänemark ist das zweite Zuhause von Uwe 
Sprick. Fünf bis sechsmal im Jahr entspannt 
er sich in Vejers Strand, genannt „Havanna 
Beach“ am liebsten in der gleichen privaten 
Unterkunft. Der 3. Oktober ist jedes Jahr 
gesetzt für Kite-Buggy fahren. Bis vor fünf 

Jahren ist Uwe Sprick noch selbst auf dem 
Dreirad mit Kiteschirm gefahren. Dann hat 
er seine Ausrüstung wegen des hohen Un-
fallrisikos schweren Herzens verkauft. Jedes 
Jahr über den Maifeiertag fährt er zum 
Brandungsangeln an die Nordsee oder zum 
Heringsangeln nach Hvidesande.

Auf dem Fußballfeld würde man ihn „Libero“ 
nennen. Beim Maschinenring ist Uwe Sprick 
der Mann für alle Fälle – für die Baustelle, für 
die Werkstatt, für Vertretungen aller Art vom 
Baggerfahren bis zur Bedienung der Beton-
fräse. „Spricki“ nennen ihn seine Kollegen 
freundschaftlich, wenn seine zahllosen  
Fähigkeiten gebraucht werden.

Nach fast 40 Jahren hat Uwe Sprick 
seine Reetdachkate fertig restauriert. 

Uwe Sprick schärft die Messer 
für die Klauenpflege. 

Hunde sind Teil seines Lebens.
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ZWEI JUNGE HÄNDE FÜR DEN ALLTAG
Wenn ältere Menschen zu Hause leben, kön-
nen sie noch vieles selbst machen. In Haus 
und Garten braucht es aber manchmal die 
jungen Hände der MR-Haushaltshilfen – zum 
Kochen, Wäsche waschen, Auto fahren und 
für die Gartenpflege. Die Krankenkassen fi-
nanzieren diese zusätzlichen Betreuungs- und 
Entlastungsleistungen mit 125 € monatlich.

Gisa Wiese (89) aus Wendtorf nutzt diesen Be-
trag für Haushaltshilfe vom Maschinenring, 
weil ihre Tochter wegen Krankheit zurzeit aus-
fällt. Haushaltshilfe Inke Schley kommt 4 
Stunden täglich. Die Seniorin freut sich schon, 
wenn die MR-Kraft morgens klingelt. „Wir 
verstehen uns gut, arbeiten viel Hand in Hand 
und reden über alles Mögliche.“

Die Privatsphäre respektieren
Die meisten Menschen sind misstrauisch, 
wenn eine fremde Person in das häusliche 
Umfeld und die Privatsphäre kommt, so die 

Erfahrung von MR-Geschäftsführer Thomas 
Harbeck. „Wir führen die Haushaltshilfen 
langsam und mit großer Rücksichtnahme ein. 
Auf Wunsch beginnen wir erstmal mit Entlas-
tung beim Einkaufen, Arztbesuchen und der 
Gartenarbeit. Hat sich ein Vertrauensverhält-
nis entwickelt, bieten wir auch Hilfe im Haus-
halt, bei der Wäsche und beim Essen kochen 
an.“ MR-Geschäftsführer Thomas Harbeck 
hat großes Verständnis dafür, dass ältere Men-
schen erstmal keine unbekannte Person in 
ihrem häuslichen Bereich haben wollen. 
„Wenn sich die Betroffenen gar nicht verste-
hen, tauschen wir unsere Alltagsbegleiterin 
aus“, beschreibt Thomas Harbeck einen Vor-
teil der MR-Haushaltshilfe. 

Der Garten soll gepflegt sein
Gisa Wiese lebt seit 27 Jahren im Altenteil des 
Familienbetriebes Bock in Wendtorf. Als ihr 
Ehemann vor 10 Jahren verstarb, hatte sie 
Haus und Garten allein zu bewirtschaften. 
„Den großen Garten habe ich immer selbst 
gepflegt. Seit ich auf einen Gehstock angewie-
sen bin, brauche ich aber jemanden zum 
Schubkarre schieben und auch das Unkraut 
jäten fällt mir schwerer“, erklärt die rüstige 
89-jährige. 
Am Anfang der Woche spricht Gisa Wiese ei-
nen Wochenplan für die Mahlzeiten mit ihrer 
Haushalthilfe durch. Dabei steht das Gemüse 
der Saison – der Spargel – hoch im Kurs. Es 
darf auch gerne mal etwas ohne Fleisch sein, 

Pflegeversicherung bezahlt Alltagsbegleitung

Zur Alltagsbegleitung gehören auch 
Gartenarbeiten, die ältere Menschen 

nicht mehr schaffen.  

Gisa Wiese zeigt ihrer Haushalthilfe 
Inke Schley die Fotos ihrer Familie – ein 
Vertrauensverhältnis entsteht.

Mit fast 89 Jahren kann Gisa Wiese nicht mehr 
alles in der Küche allein. Sie arbeitet gern Hand 
in Hand mit MR-Haushaltshilfe Inke Schley.
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mal Milchreis, mal Pfannkuchen. Je nach Ap-
petit wird der Plan auch mal umgestaltet. Eine 
gut gefüllte Speisekammer macht es möglich. 

„Alles was geht, mache ich selbst“
Gisa Wiese betont, dass sie vieles noch selbst 
machen wolle. Seit einiger Zeit brauche sie je-
doch Unterstützung für Arztbesuche, Kochen, 
Waschen, Bügeln, Gardinen ab- und aufhän-
gen, Staubsaugen und zum Einkaufen. Die 
MR-Haushaltshilfen achten darauf, dass die 
Senioren die Dinge weiter machen, die sie 
noch können, auch wenn es mal länger dauert.
Auch für die Haushaltshilfen ist es nicht im-
mer einfach, sich in fremden Haushalten zu-
rechtzufinden. Die MR-Kräfte haben gelernt, 
sich auf die Gewohnheiten der betreuten Per-
sonen einzustellen und einfühlsam im inti-
men, häuslichen Umfeld zu agieren.

Neben der Alltagsbegleitung sind die MR-
Kräfte auch für die Verhinderungspflege im 
Einsatz. Die Verhinderungspflege kann dann 
in Anspruch genommen werden, wenn die 
private Pflegeperson über einen Zeitraum aus-
fällt oder sich eine Auszeit nehmen möchte. 
Die Pflegeversicherung zahlt hierfür 1.612 € 
im Kalenderjahr.

Für die Verhinderungspflege und zusätzlichen 
Betreuungs- und Entlastungsleistungen gibt es 
im Rahmen des Pflegestärkungsgesetztes II je-
weils Kombinationsmöglichkeiten aus ande-
ren, nicht in Anspruch genommenen Pflege-
leistungen. Grundsätzlich können nicht 
ausgeschöpfte Beträge in das kommende Ka-
lenderjahr übertragen werden; hinzu kom-

men Sonderregelungen bezüglich rückwir-
kender Ansprüche aus den Jahren 2015/16. 
Dadurch können weitaus höhere, als die ge-
nannten, Beträge geltend gemacht werden - 
der Maschinenring berät Sie hierbei gerne. 
Außerdem ist es Ihnen unbenommen, wei-
tere Stunden zur Unterstützung beim MR 
zu buchen!

DIE MR-ALLTAGSBEGLEITUNG IM ÜBERBLICK:

• Betrag von 125 Euro pro Monat für zusätzliche Betreuungs- und 
Entlastungsleistungen

• Anspruch hat jede Person mit einem Pflegegrad
• Nicht ausgeschöpfte Beträge aus den Vorjahren können geltend 

gemacht werden
• Es steht eine Vielzahl von freundlichen Haushaltshilfen zur 

Verfügung
• Leistungen: Begleitung bei Arztbesuchen, Hilfe im Garten, beim 

Kochen, Einkaufen, Wäsche waschen, Gardinen aufhängen, etc.
• Verhinderungspflege bei Krankheit oder Urlaub der pflegenden 

Person 

Mit den neuen 
Pflegestärkungsgesetzen 

können die Mittel für die 
Alltagsbegleitung auch 2 Jahre 

rückwirkend abgerufen werden.  Inke Schley hilft bei der Wäsche.  

BETRIEBSHELFER ALS JOB BEIM MR

Wir suchen ständig gute, versierte landwirtschaftliche Fachkräfte. Wir bieten Ihnen 
einen sicheren Arbeitsplatz, ein tolles Team, ein gutes Gehalt und viele Vorzüge mehr. 
Auch für das Praxisjahr zwischen Lehre und weiterführender Schule, bietet sich der 
Job als Betriebshelfer bestens an. Auf eine aussagekräftige Bewerbung und ein an-
schließendes angenehmes Bewerbungsgespräch freuen wir uns schon jetzt.

Ansprechpartner: Thomas Harbeck 04874 9005-12 
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Hier könnte auch Ihre Anzeige stehen

Geänderte Rechtsauffassung des Güterkraftverkehrsgesetz 
(GüKG) zum 01.06.2017   

GUT ZU WISSEN FÜR LU UND LANDWIRTE MIT 
LU-TÄTIGKEIT!        

Der Unternehmer ist verpflichtet, eine Haftpflichtversicherung abzu-
schließen und aufrecht zu erhalten, …. (Auszug aus dem § 7a GüKG).
Rechtliche Informationen unter: www.gesetze-im-internet.de  
und www.bag.bund.de.                                                     

Ihr Ansprechpartner in Fragen Frachtführerhaftpflichtversicherung:
Otto Festersen  04874 / 9005-41, o.festersen@mrvv.de

Transporte   

WIR BEWEGEN PER LKW     

Gülle, Gärrest, Gras- und Maissilage, Heu und 

Stroh sicher und termingerecht transportieren. 

Unsere Tankauflieger, Tieflader und Mulden 

fahren auf der Straße wirtschaftlicher, schneller, 

leiser und umweltfreundlicher als ein Schlepper-

gespann. Vergleichen Sie!                         
                           

Ihr Ansprechpartner:

Peter Hartmann 04874 9005-14

Betonfräse
WIR FRÄSEN FÜR MEHR MILCH!    
Wann gibt die Kuh mehr Milch? Wenn sie sich sicher fühlt! Mehr Gripp am Boden lässt die Kuh besser bullen und schneller in den Melkstand laufen. Sparen Sie Zeit beim Treiben, um mehr Zeit beim Melken zu haben. Mehr Gripp für Mensch und Tier? Wir fräsen für Sie!                                              Ihr Ansprechpartner:Jan Leube 04874 9005-22

Strohbörse  

STROH FREI HOF – NUR EIN ANRUF!  

Wie gewohnt bieten wir Ihnen wieder die Lieferung 
von Stroh frei Hof per LKW direkt in der Ernte zu 
Sonderkonditionen an. 
Zur Planung melden Sie bitte Ihren Bedarf bis zum 
10.07.2017 bei uns an.
Sollte Lagerplatz knapp sein, ist auch die laufende 
Lieferung von Stroh in bester Qualität über das 
ganze Jahr durch einen Anruf bei uns erledigt.
                                        
Ihr Ansprechpartner:
Nils Tiemann 04874 9005-34

Mobilfunk
HABEN SIE DEN GÜNSTIGSTEN VERTRAG?  Algorit heißt der Mobilfunk-Partner der deutschen Maschinenringe. 

Spezialisten des Würzburger Unternehmens analysieren auf Wunsch 
Ihr Nutzungsverhalten und halten maßgeschneiderte Toptarife in die 
Netze von Telekom, Vodafone und O2 für Sie bereit. Nutzen Sie die Vor-
teile von Großkunden-Tarifen und subventionierten Mobiltelefonen 
über die Maschinenringe bei professioneller Beratung.
                                        Ihr Ansprechpartner:Algorit direkt: 08431 6499 5555

Weitere Fragen gerne auch an: Gunda Claußen 04874 9005-15

Online-Shop und Newsletter 

EXKLUSIV FÜR SIE  

Weiterhin können Sie Produkte unserer Partner 

Würth, VEGA, CEMO, RITEC-AGRAR und weiterer An-

bieter zu günstigen Maschinenring-Konditionen ein-

kaufen. Die Produkte erfüllen den Qualitätsanspruch 

der Landwirtschaft. Einfach registrieren unter  

www.shop.maschinenring.de/registrierung

                                   
           

Ihre Ansprechpartnerin:

Doris Lüllmann 04874 9005-64

Thomas Elvers und Marco Ihrens, Ihre kompetenten An-
sprechpartner für alle Fragen des Landwirtschaftsrecht, 
haben eine Zweigstelle in Hanerau-Hademarschen er-
öffnet und stehen Ihnen hier nach Terminvereinbarung 
jederzeit gerne für eine Erstberatung zur Verfügung – 
für Mitglieder des MR ist diese kostenlos.

Mannhardtstraße 15a, 25557 Hanerau-Hademarschen
Telefon: 04872 / 9682962 – Telefax: 04872/9682963 – info@Kanzlei-am-Landweg.de

Rechtsanwalt und  
Fachanwalt für Agrarrecht

Thomas Elvers

Rechtsanwalt

Marco Ihrens


